
f

r

5•>

•>
i T»

*
I

<•

* Alles unter einem Dachs-.-

)

3 Unser Haus
•*

4.’

•c*

Das Kongresszentrum im historischen Dorfkern
90—450 Personen
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Das moderne Kongresszentrum in unmittelbarer 
Nähe von Basel

die Voraussetzungen für den Erhalt der baulichen 
Einheit dieser Zone geschaffen waren. Die einzelnen 
Körper des Gemeindezentrums fügen sich nahtlos 
in die Umgebung ein, und die moderne Architektur 
wird keineswegs als Fremdkörper empfunden.

Bald nach der Eröffnung im November 1970 wur­
den die Vorteile erkannt, die das MITTENZA als 
Kongresszentrum zu bieten vermag. Von Anfang an 
war klar, dass das Hotel mit seinen 25 Zimmern 
nicht durch den Tourismus im herkömmlichen Sinn 
ausgelastet werden könnte. Man dachte eher an den

740 Personen 
bis 140 Personen
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25 Zimmer mit total 44 Betten, alle Zimmer 
mit Dusche/Bad, WC, Radio, Telefon

10— 25 Personen
8— 12 Personen

15— 30 Personen
15— 90 Personen
15— 50 Personen "

6— 14 Personen
15— 40 Personen 
40—120 Personen 
40—130 Personen

Konferenzraum 1
Konferenzraum 2
Konferenzraum 3
Konferenzräume 1—3
Clubraum r~:
Sitzungszimmer ;
Kleiner Obungssaal
Grosser Übungssaal
Foyer
Kongress-, Kankett- 
und Ballsaal
Konzertsaal mit Galerie
(Konzertbestuhlung)
Restaurant
Snackbar
Kegelbahn 2 Bahnen
Hotelgarage, grosser eigener Parkplatz
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kirche ein Gemeindezentrum zu errichten. Das 196 
genehmigte Projekt umfasste einen Verwaltungsbau, 
das Gemeindehaus, den Gästetrakt mit Hotel, Re­
staurant und Saalbau, ein Geschäftshaus nebst Ein­
stellhalle und Zivilschutzräumen. Das Gemeinde­
zentrum wurde 1970 eröffnet und erhielt den Namen 
MITTENZA - die älteste Form des Namens Muttenz. 
Im Sog des Mittenza erlebte der alte Dorfkern eine 
neue wirtschaftliche Blüte. In den oft über 300 Ja re 
alten ehemaligen Bauernhäusern siedelten sich Ge­
werbe- und Dienstleistungsunternehmen an, womit
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4132 Muttenz — Hauptstrasse 4
Telefon 061 - 61 06 06
Telex: 63428 homit 
Direktion: KurtJenni
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„Geschäftstourismus”, der dank der günstigen geo­
graphischen Lage die Gäste ins Mittenza bringen 
sollte. Diese Erwartungen wurden in der Folge auch 
bestätigt. Viele Unternehmen und Organisationen 
aus der Gemeinde und der benachbarten Stadt 
Basel erkannten die Vorteile, die sich aus der Kom­
bination von Hotel, Restaurant, Konferenz- und 
Kongressräumen verschiedener Grösse boten, wo­
bei der Club und die Kegelbahnen der notwendigen 
Entspannung dienen konnten.
Immer mehr Versammlungen, Schulungskurse, Ta­
gungen und Kongresse wurden im Mittenza durch­
geführt, wobei die starke Belegung der Räume dem 
regen Gemeinde- und Vereinsleben keinen Abbruch 
tat. Dem Trend folgend, wurden die technischen 
Einrichtungen verbessert, und heute kann das Mit­
tenza jene Infrastruktur anbieten, die der Benützer 
von einem modernen Kongresszentrum erwarten 
darf.
Die Mitarbeiter, speziell jene, die in Kontakt mit 
den Gästen stehen, sind die Visitenkarte des Hau­
ses. Bei der Auswahl des Personals werden strenge 
Maßstäbe angelegt, entsprechend selten sind die 
Beanstandungen; diese werden aber — da der Gast 
bei uns König ist — grosszügig behandelt. Unser 
Personal versucht nach besten Kräften seine Aufga­
ben zu erfüllen. Zufriedene Gäste sind für unsere 
Angestellten Motivation und geben ihnen die beruf­
liche Befriedigung.
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In Muttenz hat man es wie sonstwo kaum verstan­
den, den historischen Dorfkern zu erhalten und die 
alten Bauernhäuser einer zeitgemässen wirtschaft­
lichen Nutzung zuzuführen. Mittelpunkt des alten 
Dorfes ist die 1973 restaurierte Burgkirche St. Arbo­
gast, die als einziges Gotteshaus der Schweiz von 
einer Ringmauer mit Tortürmen umgeben ist. 
Grundlage für die Erneuerung des Dorfkerns war 
nicht nur der vor über 20 Jahren in Kraft getretene 
Zonenplan, sondern auch der Entschluss der Ge­
meinde, in unmittelbarer Nachbarschaft der Dorf-
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denzler

NORDWESTVERBAND BASELNord Wut tsMord

4

fehlen wir Ihnen:

Poissons

Entrees

Grillades

Specialites

Entremets

exklusive Haarschnitte für Damen und Herren

i iCoiffure
i

Muttenzer TortenI
mit zartschmelzender Füllung.

6

•!•

•Ii

r.

I

MMFür jeden Anlass den richtigen Rahmen, 
das geeignete Angebot

Für Familienfeiern und Privatanlässe (Hochzeits­
oder Geburtstagsfeier, Taufe, Konfirmation, Leid-

Assiette Norvegienne
Train de cöte de boeuf röti
Sauce Bearnaise
Pommes croquettes
Tomate grillee
Haricots verts au beurre
Parfait glace Williamine

Cocktail de crevettes 
Toast et beurre
Coeur de Charolais 
Wellington
Sauce Perigourdine 
Pommes parisienne 
Broccoli au beurre 
Tomate grillee
Coupe Jeanne-d'Arc

Für Tagungen und Kongresse aller Art (Verkaufs­
seminare, Kaderschulungen, Weiterbildungskurse) 
verfügen wir über die notwendige Infrastruktur, vom 
Rednerpult bis zur Simultan-Übersetzungsanlage.

Der geeignete Ort für Empfänge und Pressekonfe­
renzen ist unser Foyer. Wir unterbreiten Ihnen ger­
ne Vorschläge für Aperos, Cocktails sowie kalte und 
warme Buffets.

Auch Sportler sind in unserem Haus bestens aufge­
hoben. Im Hotel Mittenza (44 Betten) bereitete sich 
die Fussball-Nationalmannschaft auf ein Länderspiel 
vor. Jedes Jahr empfangen wir mehrere Nationalliga- 
Clubs. Die Verpflegung der Sportler erfolgt nach den

Hauptstrasse 79, Muttenz, Tel. 61 33 61 
neben Hypothekenbank

Abt. Getränke 
Mosterei/Brennerei

Regale de l'Engadine 
Toast de fromage blanc 
aux herbes
Cuisseau de veau röti entier 
Sauce jurasienne 
Nouillettes au beurre 
Tomate grillee 
Haricots verts lardes
Sorbet au Champagne

Terrine Lucullusde volaille 
Toast et beurre
Consomme double Royale 
Fond d'artichauts Maxim 
Selle de veau glace 
Pommes Williamine 
Broccoli au beurre 
Tomate grillee 
Fenouil Niqoise
Sorbet Troyka et Black 
Russian

Filet de truite fume 
Raifort Chantilly 
Toast et beurre
Consomme Celestine
Carre d'agneau proven^ale 
Pommes Lyonnaise 
Flageolets Häberle

Bombe glacöe nougatine

34 40 40
61 20 00

Neben den eigentlichen Banketten werden bei ge­
schäftlichen Zusammenkünften unsere Business­
lunches geschätzt. Hier eine kleine Auswahl:

Baselland 
La Cöte 
Lavaux 
Chablis 
Wallis

Magnum 
Jeroboam 
Imperiales

Creme d'asperges
Filets de feras aux amandes 
Pommes nature

••• -Choix'de salades sur assiette
Poire Suchard

Muttenzer Wäppli

Muttenzer Chrucke

Filets de truite fumes
Cocktail de crevettes Vat 69
Escargots Bourguignonne (6 Stück)

anusLin
Konditorei 4132 Muttenz
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Erstklassige Weine ■

Obst- und Traubensäfte

Spirituosen in Spitzenqualität

-61 27 77

Bei geselligen Anlässen (Klassenzusammenkunft, 
Betriebs- oder Weihnachtsfeier) sind Sie in unserem 
Hause gut aufgehoben. Linser Küchenchef empfiehlt 
Ihnen speziell hierzu: Consomme Profiteroles

Jarret de porc braise au Dole 
Pommes purees 
Maqedoine de legumes
Meringue glace

Unsere ganze Aufmerksamkeit widmen wir der Wein­
karte. Weinkennern kann ein interessantes Sortiment 
angeboten werden. Überzeugen Sie sich selbst:

Schweizer Flaschenweine weiss
Muttenzer Gutedel 
Luins Les Chevaliers 
Cure d'Atta le ns 
Yvorne Clos de Rocher 
Johannisberg „Tavilion"

Schweizer Flaschenweine rot
Baselland
Graubünden
Waadt
Wallis 
Tessin

Im Restaurant des Mittenza mit seinen 140 Plätzen 
werden täglich einige hundert Mittag- und Nacht­
essen serviert. Unser charmanter, aufmerksamer und 
flinker Service geniesst weit über die Gemeinde hin­
aus einen guten Ruf. Einiges aus unserem reichhal­
tigen Angebot:’ 

Hors d'oeuvre 
froid 
Hors d'oeuvre 
chaud 
Salades 
Potages

denzler 
Blumengeschäft 
^uptstrasse 2 '
qi32 muttenz <5

Selection de salades speciale
Lady Curzon
Bisque de Homard au Martell 
Soupe aux oignons franqaise 
Filets de sole ä la mode du chef 
Crevettes geantes en brochette 
Venitienne
Emince de veau 
Riz Colonial 
Arrostino annegato 
Filet de porc Ziberlihoger 
Steak de boeuf Jumbo 
Filet de boeuf „Helder" 
Tournedos Black & White

„Ibn Saud"

mahl) eignen sich die Konferenzräume, der Club 
oder einer der Übungssäle. Für diese Anlässe emp-

Mädaillons de saumon frais 
suedoise garnis de salade 
russe
Sauce Ravigote, oeuf farci 
et des asperges
Toast et beurre
Oxtail clair en tasse 
Paillettes au Sbrinz
Filet de boeuf „London 
House"
Pommes gratin dauphinoise 
Bouquetiere de legume? 
au beurre
Ananas givre „Marquise"

D*le Dorfbäckerei—Konditorei Jauslin 
^9uPtstrasse 57, Tel. 6112 51 

erY>Pfiehlt Ihnen die beliebten Ortsspezialitäten:
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Muttenzer Pinot-Noir 
Maienfelder „Beerli-Wein" 
Salvagnin „Dornaine du Manoir" 
Dole „Vins de Chevalier" 
Merlot Alba del Ticino „Viti"

Flaschenweine rot Frankreich
Cötes-du-Rhone Chäteauneuf-du-Pape
Cöte Chalonnaise Mercurey 
Cöte de Beaune 
Cöte de Nuits

Filet de veau souffle „Santenaire" 
Carre d'agneau de pre-sale 
Framboises Jeanne-d'Arc
Coupe Mittenza
Sorbet „Red Fanny"
Mousse au Kirsch de Bäle

Wünschen von Trainern und \*ern. Im Sommer 
1977 wurde auf 200 Brettern' '«Schweizerische
Schachturnier ausgetragen, u rn Schlussabend 
der 8. WM für rhythmische Spo^gymnastik durften 
wir 600 Turnerinnen und Betreuer aus 30 Ländern 
empfangen und bewirten.
Der grosse Mittenza-Saal ist zürn eigentlichen Treff­
punkt in der Gemeinde geworden. Hier f jncjen Qe. 
meindeversammlungen, Jungburgerfeiern, Fasnachts­
und Silvesterbälle, Altersnaclirnittage und Alters­
turnen ebenso statt wie politische Streitgespräche, 
Konzerte, Theater- und VariäteauffQhrungen, Fami­
lienabende der Vereine, Kunst- und Verkaufsausstel­
lungen, um nur einige aufzuführen. Viele Besucher 
aus der Schweiz und dem Ausland machten Be­
kanntschaft mit Muttenz anlässlich der Teilnahme 
an einer Delegiertenversammlung, einer Verbands­
oder Parteitagung, oder der Jubiläumsfeier eines 
Wirtschaftsunternehmens.
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Cöte de Beaune „Villages" 
Chambolle-Musigny 
Nuits St-Georges
Vosne Romanee
Morgon „Chäteau de Bellevue" 
Medoc „La CoUr pavi||on„ 
Morgon „Chateau de Bellevue" 
Medoc „La Cour Pavillon"
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auch in Muttenz

Hauptstrasse 68Sympathisch weit im Land herum

Esso

4123 MuttenzErnst Schenk
Telefon 61 35 35

!

Dem Schreiben des Managing-Directors einer inter-Referenzen

HOTELGÄSTE
DOMINO MÖBEL AG

KW*
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Überleben im Stress durch

Immer frische

Eier — Früchte — Gemüse durch LIEBLICH AG

Solothurnerstrasse 50

4053 Basel
I

Tel. 061/35 45'4

61 und 4x die 2
Muttenz
Birsfelden
Augst•J
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Meine Bank ... •

Vorsorge 
Schutz

Sicherheit.

^Basler 
Versicherungen

^Basier
Für alle Fälle

Heizöl
Benzin 
Dieselöl

13.30-18 30h 
8-12/13 30-18 30h 

8-12/13.30-17 h

Kohlen 
Lagerhaus 
T ransporte

WARTECK 
das echte 
Basler-Bier

ivjr 
PI im

S\
UBS)

Schweizerische Bankgesellschaft
Tel. 61 22 33

Autogenes
Training

Lernen Sie 
sich zu entspannen
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Nach einem Kurs liessen sich die Veranstalter wie 
folgt vernehmen: „Im vergangenen Monat konnten 
wir in Ihren Räumen unseren 4-teiligen Kurs durch­
führen und erfolgreich abschliessen. Dabei fiel uns 
angenehm auf, wie sich Ihr gesamtes Personal in auf­
merksamer und zweckmässiger Weise für unsere di­
versen grossen und kleinen Anliegen einsetzte und 
insbesondere auch dafür sorgte, dass im technischen 
Bereich alles klappte. Auch die Bedienung unserer 
Zuhörerschaft während der Vorträge mit Getränken 
funktionierte prima und vor allem so, dass die Refe­
rate nicht gestört wurden."
Dass wir uns gleichsam um grosse wie kleinere An­
lässe bemühen, mag das Schreiben eines Brautvaters 
dokumentieren: „Es ist mir ein echtes Bedürfnis, 
Ihnen und den verantwortlichen Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeitern auf diesem Wege nochmals für die 
hervorragende Organisation und das vorzüglich gestal­
tete Bauernbuffet zu danken. Die Gäste aus nah und 
fern konnten nicht genug rühmen und waren beein­
druckt über den raschen und aufmerksamen Service. 
In seltener Zuvorkommenheit wurde das Bauern­
buffet immer wieder neu aufgebaut, und unerwar­
tete Gäste mit einer Selbstverständlichkeit bedient, 
wie sie heute kaum noch anzutreffen ist."

® l?'

BASELLANDSCHAFTLICHE 
HYPOTHEKENBANK 
MUTTENZ — Hauptstrasse 79 Tel. 61 15 55

Weitere 11 Geschäftsstellen in den 
Kantonen Basel land und Baselstadt.

Der neue 2 Lifer.
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Seit der Eröffnung des Gemeindezentrums Mittenza 
im November 1970 fanden in unserem Haus unzäh­
lige Familienfeste, Vereins-, Firmen- und Parteianläs­
se, Tagungen, Delegiertenversammlungen oder Kon­
gresse statt mit einer Teilnehmerspanne von 20—600 
Personen, Veranstaltungen, die sich gelegentlich über 
mehrere Tage oder - z.B. Schulungskurse - gar Wo­
chen erstreckten. Stellvertretend für viele andere 
veröffentlichen wir auszugsweise einige Schreiben, 
die uns nachträglich von Organisatoren zugingen:
Ein schweizerischer Berufsverband schrieb beispiels­
weise: „Nach dem erfolgreichen Abschluss unserer 
Generalversammlung ist es uns ein echtes Bedürfnis, 
Ihnen und Ihrem Personal nochmals herzlich zu 
danken. Wir können Sie versichern, dass sich unsere 
Mitglieder im Mittenza in jeder Beziehung wohlfühl­
ten. Das Bankett, die Bedienung und der übrige Ser­
vice Waren ausgezeichnet und können von uns 
jederzeit weiter empfohlen werden." Diese Veran­
staltung vereinigte 450 Teilnehmer.

werden von uns gerne bedient für die 
Einlösung von Checks, Change 
oder beraten in allen Geldbelangen.

4052 Basel
St. Alban-Anlage

Auto-Center
Hochstrasse 4Q

denn bringe mirSie sicher hei!

FUNK - TAXI

E. R. Schwank-Institut (seit 
Institut für Autogenes Training ' 
und Psychohygiene 
Hauptstrasse 85,4132 Muttenz 
Telefon 61 23 45

nationalen Verkaufs-Organisation entnehmen wir: 
„Trotz der Gefahr, dass ich mich wiederhole, möch­
te ich auch auf diesem Wege Ihnen in meinem und 
im Namen unserer Organisation den herzlichsten , 
Dank aussprechen für Ihre Arbeit und die Gast­
freundschaft, die Sie uns offenbarten. Durch die 
vielen Veranstaltungen, die wir über Jahre hinaus ge­
tätigt haben, wissen wir einen guten Service hoch zu 
schätzen. Ihr Team unter Ihrer Führung hat Vorbild­
liches geleistet und ich darf Ihnen versichern — soll­
ten wir wieder die Gelegenheit haben nach Basel zu 
kommen — dass wir zu allererst bei I hrer Tür an­
klopfen werden." Dieser Anlass mit 400 Teilneh­
mern dauerte zwei Tage.
Nach dem Gala-Diner einer Exportförderungs-Firma 
(400 Personen) hörten wir folgendes Echo: „Nach 
dem gelungenen Fest möchte ich Ihnen ganz per­
sönlich meinen grossen Dank aussprechen für das 
hervorragende Bankett, das Sie für uns veranstaltet 
haben. Unsere viejön Gäste waren sich darüber einig, 
dass sowohl die Qualität als auch der schnelle und 
liebenswürdige Service eine Glanzleistung Ihres Hau­
ses waren. Es ist dies für einen derart grossen Anlass 
nicht selbstverständlich."
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Domino Möbel AG

Schrank- und Elementmöbel 
Birsfelderstcasse 38
Postfach 22. CH-4132 Muttenz 2
Telefon 061 6144 40

Grosse Ausstellung
Viele Graus-Parkplätze

Öffnungszeiten
Montag
Di-Fr


